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Pflege- und Betreuungs­
einrichtungen des Landkreises

Vorpommern-Greifswald -
Eigenbetrieb
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VORBERICI-ft_ZJjM WIRTSCHAFTSPLAN 2015

Präambel

Die kommunalen Einrichtungen "Senioren- und Pflegeheim Koserow" und

"Behindertenzentrum Zirchow" wurden seit dem Jahre 1995 als organisatorisch und

wirtschaftlich eigenständige Betriebe ohne Rechtspersönlichkeit und somit als kommunale

Eigenbetriebe geführt.

Die Eigenbetriebe verfolgen ausschließlich und unmittelbar steuerbegünstigte Zwecke im Sinne

der §§ 53 fE. i.V.m. § 66 AO und sind somit von der Körperschaftssteuer, ·der Gewerbesteuer

und der Grundsteuer befreit,

Mit Neufassung der Eigenbetriebsverordnung Mecklenburg- Vorpommern vom 25.02.2008 hat

der Kreistag des Landkreises Ostvorpommern unter der Drucksache 69/2009 beschlossen, die

Eigenbetriebe Senioren- und Pflegeheim Koserow und Behindertenzentrum Zirchow gem. § 1

Abs.ß. EigVO M-V zu einem Eigenbetrieb zusammenzufassen. Die Neufassung der

Eigenbetriebsvemrdnung bietet im Rahmen der kommunalen AufgabenerfüHung neue

Gestaltungsmöglichkeiten für eine optimierte wirtschaftliche Betätigung und Handlungsfreiheit

sowie cine weitgehende Flexibilisierung der internen Organisationsstruktur.

Der Eigenbetrieb wird unter dem Namen "Pflege- und Betreuungseinrichtungen des

Landkreises Vorpommern-Greifswald (Rechtsnachfolger des Landkreises Ostvorpommern)"

geführt.

Gemäß § 1 Abs.4 EigVO M-V gliedert sich der Eigenbetrieb in die Betriebszweige

Behindertenzentrum Zirchow "Am kleinen Haff" und Senioren- und Pflegeheim Koserow

"Am Steinberg".

Das Senioren- und Pflegeheim Koserow verfügt über cine Gesamtkapazität von 95

Hcirnplatzcn, davon 3 Kurzzcitpflegcplatzc als Streubetten.

Das Behindertcnzentrurn "Am kleinen Haff" verfügt über ewe Gesamtkapazität von 147

Platzen, davon stehen 95 Plätze im vollstationären Pflegeheirnbereich SO\N1e52 Plätze im

Behindertenwohnheim zur Verfügung.

Dahingehend wurden Versorgungsverträge zwischen dem Landkreis Vorpommern-Greifswald,

den Landesverbänden der Pflegekassen und dem überörtlichen Träger der Sozialhilfe

geschlossen.

*2*
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Erträge aus Heimentgelten~
Unter Berücksichtigung der im Jahre 2014 abg~schlossenen Tatifverhandlungen für die
Bediensteten im öffentlichen Dienst wurden auf Grundlage des Achten Kapitels des SGB XI
sowie nach § 75 SGB XII Vergütungsvereinbarungen mit Wirkung vom 01.08.2014 für das
Senioren- und Pflegeheim Koserow mit folgenden Heimentgelten abgeschlossen:

r---'~~~~~~~~~~-~~"--------.-.---_.---.'-"----"-'--~--~~',
Entgelte ab

01.08.2014 in €__ ~--I

--~fl~~ge'~~~f~-Ö------~:':=~~=~=-'---"--·~==~ -27.....!.,_3__5-------1
Pflegestufe I . . .. 41,77 ~
.Pflegestufe II ._.. . .__. ._~~~_5~(i-'-),-f9-··-·-
Pfle estufe III 73,49
U nterkunft/Verpflegul1g_----- 1..-'-8-'-,0_8_

Mit Bestätigungsvermerk der Pflegekassen vorn 08.07.2014 wird auf Grund der
Rahmenvereinbarung gern. § 86 i.V.m. § 86 Abs, 3 SGB XI eine einrichtungsbezogene
Ausbildungsvergütung in Höhe von 1,16 € pw Tag und Platz erhoben.

Gemäß Landespflegegesetz Mecldenburg-Vorpommem sind mit Wirkung vom 01.01.2004 die
Investitionskosten in stationären Pflegernrichtungen den Pflegebedürftigen gesondert in
Rechnung zu stellen.
Mit Bewilligungsbescheid des Sozialministeriums M-V vom 23.01.2004 werden
Investitionsaufwendungcn gegenüber den Bewohnern in Höhe von 10,48 € pro 'fag und Platz
geltend gemacht.

Mit Abschluss der Vergütungsvereinbarung für das Behindertenzentrum Zirchow stellen sich die
Heimentgelte für das Pflegeheim mit Wirkung vom 01.09.2014 wie folgt dar:

-~.- Entgelte a~ -~~J
01.09.2014 III €____ r _

~g~g_e~s~tt~lf~_.~ .__. .__._.~..._ 42,03
Pflegestufe II __ ~~5:...c.::..'),:..:..7..:....0 ----I

Pflegestufe III _ .... 74-'--,3_1 _
.Yn !..erkt~~_f}:/V~!p.pegung_._______ _ . . !_~J_~±__ ....j

Eingliederungshilfc 15.L~} ~ __

Pflegeheim

Mit Bewilligungsbescheid des Sozialministeriums M-V vom 15. Juli 2010 werden
Investitionsaufwendungen gegenüber den Ptlegeheimbewohnern in Höhe von 12,25 € ab
I.August 2010 geltend gemacht.
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Die Entgelte für das Behindertenwohnheim stellen sich wie folgt dar:

---,---------_._-_. __._-------_.
Entgelte ab

01.04.2006 ._i_!!g._. _
11,09

Wohnheim
_::_.~.<::J_:_!~_~~attfahigcBewohner··
Grund Jausehaie ._-------
_~aq~~ahmenpauschale
Investitionskosten

35,66
--l---- .----~--_ ..-----------

6,21. .._...L...__ ~- __ -'--~~--- .•---- ..

-nicht werksta ttfahige Bewohner­
Grundpauschale
Maßnah~enpausch:_a_Ie_. _
Investi tionskosten

.-~-- .._._-----.-- .

Entgelte ab
01.04.2006 in €--- ~-----~

14,14--_----+----_.-._------"-_..__._------
51,40 .-_..:----_. __ •....•.__ .._ _-_ .._.._ .

6,21

._._-_._--------_ _ •._ -_._~-~---_.-
Wohnheim

Betriebliche Erträge / Aufwendung~.n

Auf Grund der im Planjahr 2015 zu erwartenden Kapazitätsauslastung von durchschnittlich
95% sind im Erfolgsplan Erträge von 7.898 TEUR veranschlagt. Die Ertragserhöhung
gegcnüber den i111Vorjahr zu erwartenden Erträgen (7.624 TEUR) resultiert insbesondere aus
den im Planjahr 2014 mit den Kostenträgem neu verhandelten Entgeltvergütungen für
Leistungen der vollstationären Pflege gern. §43 SGB XI für die Betriebsbereiche Zirchow sowie
Koserow.
Entsprechend des rillt der Bundesanstalt für Immobilienaufgaben für das Behindertenzentrum
Zirchow im .August 2010 langfristig geschlossenen Mietvertrages beläuft sich der Mietzins
monatlich auf 12.958,30 € sowie im Rahmen der vertraglich gebundenen Mietpreisanpassung ab
dem. Jahre 2015 auf monatlich 15.000 Euro. Vorbenannter Aufwand wurde im Erfolgsplan
unter Zinsen und ähnlichen Aufwendungen berücksichtigt.
Gleichfalls wurde mit dem Land M~V für das Behindertenzentrum Zirchow eine Vereinbarung
zur gesonderten Berechnung von Aufwendungen nach §82 Abs.3 SGB XI i.Vrm, §10
Landespflegegesetz MjV in Höhe von 12,25 € pro Tag und Platz geschlossen und unter
Erträge Investkosten veranschlagt.
Der Materialaufwand ist zum Vorjahr nahezu gleich bleibend. Für Werbernaßnahmen wurde je
Betricbszweig ein Budget in Höhe von 2.000,00 € eingeplant.
Aufwendungen für notwendige Instandsetzungsmaßnahmen an Gebäuden und Außenanlagen
bzw. Ersatzbeschaffungcn wurden für das Planjahr sowie der Folgejahre unter sonstige
betriebliche Aufwendungen veranschlagt ..
Auf Grund umfangreicher Umbaumaßnahmen des Senioren- und Pflegeheimes Koserow
wurde im Jahre 1996 ein Darlehen im Nennwert von 1.227.100,51 EURO bei der Postbank
aufgenommen. Das Darlehen wurde per 29.04.2011 endfällig und mit einer Restschuld von
908.721,06 EURO bei der DKB umgeschuldet.
Dahingehend wurde entsprechend der gültigen Zinskondition von 3,73 % p.a. der Zinsaufwand
im Erfolgsplan veranschlagt.
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Im Finanzplan wurde für das Wittschaftsjahr 2015 ein Mittelzufluss aus laufender
Geschäftstätigkeit in Höhe von 386 TEUR geplant. Der veranschlagte Mittelabfluss aus der
Invcstitionstatigkeit (-890 TEUR) wurde gesondert als Anlage zum Finanzplan dargestellt.

Die für das Wirtschaftsjahr 2014 für das Behindertenzentrum Zirchow geplante investive
Maßnahme (365 'rEUR) - Anbau von Personenaufzügen - konnte auf Grund baubehördlicher
bzw. Brandschutz-Auflagen nicht planmäßig realisiert worden. Diesbezüglich wurde
vorbenannte Baumaßnahme im Planjahr 2015 in Höhe von 455 TEUR veranschlagt.

Die für den Betriebsbereich Koserow im Jahr 2014 geplante Maßnahme ZUt Neuinstallation der
Heizungsanlage wird planmäßig abgeschlossen. Die Erweiterung durch Inbetriebnahme eines
BHKW wurde im Wirtschaftsjahr 2015 in Höhe von 'll S TED geplaht.

Der Mittelabfluss aus der Finanzierungstätigkeit resultiert aus Darlehenstilgungen des
Betriebsbereiches Koserow an die Deutsche Kreditbank AG (Ursprungsdarlchen 908.721,06
EURO) sowie an die Sparkasse Vorpommern (Ursprungsdarlehen 665.455,00 EURO)
bezüglich des im ] ahre 1996 bis 1998 umfangreichen Umbaus des Senioren- und Pflegeheimes
Koserow.

Pets_Qnalentwic1dung

Im Wirtschaftsjahr 2014 wurden im Eigenbetrieb planstellenmäßig 135,23 Vollzeitkräfte (VK)
zuzüglich 2 Auszubildende im 2. Ausbildungsjahr ausgewiesen. Im Planjahr 2015 weist der
Stellenplan entsprechend der zu erwartenden Pflegestufenverteilung sowie der für vollstationäre
Pflegeeinrichtungen in Mecklenburg- Vorpommern t,>ültigen Personalanhalrszahlenrichtlinie
137,36 VK (insgesamt 158 Mitarbeiter) aus.

'" 5 >I<
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BeJriebsvermö_g~n

Tm Jahre 1991 wurde durch den Landkreis Ostvorpommern (ehemals Landkreis Wolgast) im
Rahmen der Eröffnungsbilanz das Gesamtgrundstück mit einer Fläche von 60.427 m" dem
Pflegeheim Koserow (ehemals Krankenhaus) zugeordnet.
Davon wurde bereits 1999 durch den Landkreis Ostvorpommern ein mit zwei Wohnblöcken
bebautes Teilgrundstück von 3.332 m2 veräußert. Dementsprechend wurde im Jahre 1999 der
Abgang von Anlagevermögen unter Grundstücke mit Betriebs- und Wohnbauten entsprechend
der Restbuchwerte gebucht.

Die Bilanzsumme fur das verbleibende Gesamtstuck von 57.095 m2 beträgt zum 1. Januar 2007
1.327.848,61 E. Das entspricht einen Buchwert von 23,26 € pro 01.2.

Die fur den Pflegeheimbetrieb betriebsnotwendige Flache bemisst sich auf ca. 25.600 01.2 und
das nicht betriebsnotwendige Grundstuck auf ca. 31.500 rn2• Bei Abgang dieser Teilfläche
ergibt sich somit eine Berichtigung von 731.806,12 €, so dass dem Eigenbetrieb ein
Anlagevermögen bei Grundstucken ohne Betriebs- und Wohnbauten von 596.042,49 € zum
31. Dezember 2007 verbleibt.
Das nicht betriebsnorwendige Grundstück bleibt im Eigentum des Landkreises Vorpommern­
Greifswald.
Erstmals wurde mit Wirkung vom 14.03.1995 für den Betriebszweig Behindertenzentrum
Zirchow ein Mietvertrag zwischen dem Landkreis Ostvorpommern und der
Bundesfinanzverwaltung, vertreten durch die Bundesanstalt für Immobilienaufgaben Restock,
geschlossen.
Mit Änderung des Mietvertrages ab 01.01.2005 wird an den Landkreis Ostvorpommern
eine Gebäudenutzfläche von insgesamt 7.711,08 01.2 sowie eine Freifläche von ca. 42.403 11)2

vermietet zum Zwecke der Betreuung und Pflege von geistig und körperlich behinderten
Menschen.

Gemäß §9 Eigenbetriebsverordnung des Landes Mecklenburg- Vorpommern i.V.m. der
Verwaltungsvorschrift sind Eigenbetriebe mit einem Eigerikapital auszustatten, das eine
nachhaltige Aufgabenerfiillung, Eigenfinanzierul1gsmöglichkeiten SOWle die stetige
ZahlungsGihigkeit sichert,
Der Stand des Eigenkapitals beläuft sich zum Stichtag 31.12.2015 voraussichtlich auf 6.930
TEUR, so dass die Leistungsfähigkeit des Eigenbetriebes gegeben ist.

gezeichnet Anke Diener
Bettie bslci terin



- 221 -

Anlage 1 (zu § 14)
Seite 1 von 1

Landkreis Vorpommern-Greifswald

Gemeinde /Landkreis / Zweckverband'!

Zusammenstellung für das Jahr
für

2015

Name des Betriebes/Unternehmens: EigenbetriebPflege- und Betreuungseinrichtungendes
LandkreisesVorpmmern-Greifswald
Siemensstraße55, 17459Koserow

Gemäß § 5 Abs. 1 Nr. 2 der Eigenbetriebsverordnung i.V.m. §64 Abs. 1 der Kommuna!verfassung hat
der Kreistag des L.andkreises Vorpommern-Greifswald 2)

durch Beschluss vom 15 • 12 • 14 den Wirtschaftsplan

für das Wirtschaftsjahr 2015 festgestellt:------
Es betragen

1. im Erfolgsplan
- die Erträge
- die Aufwendungen
- der Jahresgewinn
- der Jahresverlust

in TEUR
7.898,0
7]368,0

30,0
0,0

2. im Finanzplan
_ der Mittelzu-/Mittelabfluss aus laufender Geschäftstätigkeit J)

_ der Mittelzu-/Mittelabfluss aus der Investitionstätigkeit ~)
_ der Mittelzu-/Mittelabfluss aus der Finanzierungstätigkeit b)

_ der Saldo aus der Änderung des Finanzmittelbestandes tiJ

386,0
-890,0
-64,0

-568,0

3. Es werden festgesetzt
- der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen und
Investitionsförderungsmaßnahmen auf
- davon für Umschuldungen

- der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen auf
- der Höchstbetrag alter Kredite zur L.iquiditätssicherung

4. Die Stellenübersicht weist 137,105 Stellen in Vollzeitäquivalenten aus

5. Der Stand des Eigenkapitals
- betrug zum 31.12. des Vorvorjahres
- beträgt zum 31.12. des Vorjahres voraussichtlich
- beträgt zum 31.12. des Wirtschaftsjahres voraussichtlich

6.774,0
6.900,0
6.930,0

6. Die rechtsaufsichtliche Genehmigung wurde erteilt am 7):

Ort, Datum/Unterschrift des gesetzlichen Vertreters:

1) Nichtzutreffendes streichen
2) beschließendes Organ
3) Nummer 10 des Finanzplans
4) Nummer 19 des Finanzplans
5) Nummer 24 des Finanzplans
6) Nummer 25 des Finanzplans
7) nur, wenn Genehmigung erforderlich
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Anlage 2 (zu §15)
Seite 1 von 2

Name des Betriebes/Unternehmens: Eigenbetriebe Pflege- und Betreuungseinrichtungen
des Landkreises Vorpommern - Greifswald
Siemensstraße 55, 17459 Koserow

IErfOlgSPlan 2015

895883.361 915 895 895

oo oo

380 420 425

114 114 114 114

Abschreibungenauf Finanzanlagenund auf
Wertpapieredes Umlaufvermögens
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Anlage 2 (zu § 15)
Seite 1 von 2

Name des Betriebes/Unternehmens: Eigenbetriebe Pflege- und Betreuunqselnrichtunqen
des Landkreises Vorpommern - Greifswald
Siernenastraße 55, 17459 Koserow

BerelChselioigsplan
Betriebsbereich Behindertenz,entrum Zirchow

-in TEUR·
Bezeiclintii19 IstinE ~]~~~~jllPlan

Plan Plan Plan .
AA1ill1 ,":';1' .'~ . ~~l.i;"16~~1'I~i~~tIlIlr"~,x~m~Jl~1¥.'./~t..••\M~rtwt.~,,'(.~~.."._~,...~._ .. ;" d.l ... !©J~~T."

{Vorvoriahr) •(' (Planjahr) '(1 . FOlgejahi) (2. Folgejilhr) (3. Fölgejanr)

1. Erträge aus alleemeinen Pflegeieislungen 3.364.867 3.500. ··3.10ö 3.730 3.750 3.780
Erträge aus UnterkunftlVerpflegung 582.091 ?.o5 600 600 600 .600

Erträqe luvestkosten 534.353 560 540 540 540 540

2. Erhöhung oder Verminderung des Bestands
an fertigen und unfertigen Erzeugnissen und
leistungen

~ Andere aktivierte Eigenleistungen

4. Sonstige betriebliche Erträge 132.651 130 125 125 125 125

5. Materialaufwand 733.340 790 800 800 800 800
a) Aufwendungen tür Roh-, Hilts- und
Betriebsstoffe und für bezogene Waren 685.540 740 750 750 750 750

b) Aufwendungen tür bezogene leistungen 47.800 50 50 50 50 50

6. Personalaufwand 3..575.895 3.700 3.796 3.827 3.847 3.877
a) Löhne und Gehälter 2.907.233 2.990 2.999 3.024 3.040 3.063
b) Soziale Abgäben und Aufwendungen für
Al,tersversorgung und Unterstützung 668.662 710 797 803 807 814
· davon für Altersversorgung . 99.058 1Ö2 105 106 106 107

7. Abschreibungen auf 120.691 120 150 150 150 150
a) immaterielle Vermögensgegenstände des
Anlagevermögens und Sachanlagen 120.6.91 120 150 150 150 150
· davon nach §253 Abs. 2 Satz 3 HGB
- davon nach §254 HGB
b) Vermögensgegenstände des
Umlaufvermögens, soweit diese die im
Unternehmen üblichen Abschreibungen
überschreiten
- davon nach 9 253 Abs. 2 Satz 3 HG8 -
· davon nach §254 HGB

8. Erträge aus Auflösungen von Son-derposten
nach§21 Abs, 4-6ElgVO 39.145 39 39 39 39 39

9. Konzeceioncnbqabe
10. Sonstige betriebliche Aufwendungen 56.530 - 70 80 80 80 80
11. Erträge aus Beteiligungen

· davon aus verbundenen Unternehmen

12. Erträge aus anderen Wertpapieren und
Ausleihungen des Finanzanlagevermö-gens

_davon aus verbundenen Unternehmen

13. Zinsen UndähnlicheErlräge '3.6.04 2 2 3 3 3
· davon aus verbUi)denen Unternehmen

_.
._
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Anlage 2 (zu § 15)
Seite 1 von 2

Name des Betriebes/Unternehmens: Eigenbetriebe Pflege- und Betreuungseinrichtungen
des landkreises Vorpommern - Greifswald
Siernensstraße 55,17459 Koserow

Bereichserfolqsplan
Betriebsbereich

2015
Senioren- und Pfle eheim Koserow
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Anlage 3 (zu §16)

Seile 1 von 2

Name des Betriebes/Unternehmens: Eigenbetrieb Pflege- und Betreuungseinrichtungen
des Landkreises Vorpommern - Greifswald
Siemensstraße 55, 17459 Koserow

-ln TEUR-
IBezeicllnung

-500

. ,Ist _..~,~!a

-5

1 ·""VU"""'~"U!lI"voraußeroi u"" ",ichen Posten
o 30 o oo

2 Abschreibunqen (+)/Zuscllreibungen (-) auf
Geqenstänoe des Anlaqevei \Ö~""to

50

376 380 420 425 _4;25 425
3 Auflösung (-)fZusch:eibungen <-:J auf

'"'y' ""0' jJy'?"" zum " "U~v "'" 'V~.'"

5 ISonstige zahlungsur ",,,<sail e Aufwendungen (+)
lund Erträge (-)

6 Zunahme (-)fAbnahme (+) der Vorräte. der
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen
sowie anderer Aktiva. die nicht der lnvestitions­
oder Finanzierungstätigkeit zuzuordnen sind

-115 -114 -114 . -114 -114-114

7 [Zunahme (+)fAbnahme (-) der Rückstellungen

8 Zunahme (+)fAbnahme (-) der Verbindlichkeiten
aus Lieferungen und Leistungen sowie anderer
Passiva, die nicht der Investitions- oder
Finanzierungstätigkeit zuzuordnen sind

9 Ein- (+) und Auszahlungen (-) aus
außerordentlichen Posten

59 50 50 50 50

10 ....""'L....I Mittelabfluss. aus laufender
Geschäftstätlqkeit

11 (+) Einzahlungen aus I'\bgä~ger von
G\;;~", iständen des Sachanlagevermögens und
Ides immateriellen An!agevermögens

12 1(-) Auszahlungen für Investitionen in das
Sachanlaqeverrnöqen und das immaterielle
Anlagevermögen

13 1\+·)Einzahlungen aus Abgängen von
'Gegen"lällu,,_, des Finanzanlagevermögens

114 (-) Auszahlungen für Investitionen in das··
Finanzanlaqevet dÖ;J"'"

15 (+) Etnzahhn aufgrund von
Finanzmittelanlagen im Rahmen der kurzfristigen
Finanzdisposition

16 1(-) Auszahlungen aufgrund von
Ffnanzmtttelantapen im Rahmen der kurztristiqen
Finanzdisposition

17 1(+) Einzahlungen aus Sonderposten zum
IAnlagevermögen (Fördermittel)
davon
a) empfangene _Ertragszuschüsse
Ib) 8eiträge und einmalige Enigelte
INutzungs!;el "LAltiYlt:1

18 (-)Auszahlungen aus der Rückzahlung von
Sonderposten zum '" "G1~"'V"< nöqen

119 Mittelzu- I Mittelabfl ...ss aus der
lnvestltlonstätiokeit

20 (+) Einzahlungen aus "'~v' rkapltalzuführunqen

4

369 266 38.6

-122 -633 -890

-890··633-122

361 361 361

-600 -500 -500

-500-600
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Anlage 3 (zu §16)
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21 (-) Auszahlungen an die Gemeinde (Abführung aus

n Gewinnen oder Eigenkapital)
(+) Einzahlungen aus der Aufnahme von
Investitionskrediten und der Begebung von
Anleihen

23 (-) Auszahlungen aus der Tilgung von Anleihen
und Investitionskrediten -61 -62 -64 -65 -66 -68

24 Mittelzu-/Mittelabfluss aus der
Fi nanzierungstäti gkeit -61 -62 -64 -65 -66 -68

25 Zahlurioswlrksame Veränderung des
Finanzmiltelbestands
(Summe aus Ziffer 10, 19,24)

186 -429 -568 -304 -205 -207
26 (+/-) Wechselkurs- und bewertungsbedingte

Änderungen des Finanzmitlelbestands

21 CI-) Finanzmittelbestand am Anfang der Periode

2626 2900 2800 2202 1898 1693
28 Finanzmittelbestand am Ende der Periode

2812 2471 2232 1898 1693 1486
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Name des Betriebes/Unternehmens: Eigenbetrieb des Landkreises Vorpommern-Greifswald
Pfleqe- u. Betreuungseinrichtungen SPHKoserow ; BHZ Zirchow

2015Stellenübersicht
Betriebsbereich Koserow

Ud, Bezeichnungder Stelle Anzahlund' Tatsächliche Anzahl und Stellenvermerke

Nr.: Amt-/Funktions- Bewertung Besetzung Bewertung Bemerkungen

bezeichnng lfd. Jahr am 30.6.d. im
lId, Jahres Planjahr

1 2 3 4 5 6

1 Betriebsleiter!Betrlebsberelchsleiter 1/12 1/12 1/12..
2 SBWirtschaft 0,~75/6 0,i}7516 0,875/6

3 SBFinanzbuchhaltung 0,875/8 0,875/8 0,875/8

4 Küchenleiter 0,96/8 0,96/8 0,96/8

5 Koch (stellv.Küchenleiter) 0,875/6 0,875/6 0,875/6

6 Koch 0,875/4 0,875/4 0,875/4

7 Küchenhilfe 0,75/1 0,75/1 0,75/1

8 Beikoch 0,875/2 0,87Sf2 0,87512

9 Reinigungskraft 0,875/2 0,875/2 0,875/2

10 Reinigungskraft 0,875/2 0,875/2 0,875/2

11 Reinigungskraft 0,7511 0,75/1 0,75/1

12 Reinigungskraft 0.75/1 0,75/1 0,75/1

13 Wäscherin/Näherin 1,0/2 1,0/2 1,0/2

14 Hausmeister 1,0/5 1,0/5 1,0/5

15 Hausmeister 1,0/5 1,0/5 1,0/5

16 Pfl<~gediellstleiterin 1/9c 1/ge 1/9c

1"1 Pflegebereichsleiterlstellv.PDL 1/Ba 1/8a 1/8a

18 Pflegefacllkraft 0,875/4a 0,875/4a 0,875/4a Umsetzungzu PS 21

19 Pflegefachkraft 1,0/7a 1,0/7a 1,0/7a

20 Pflegefachkraft 1,0/7a 1,0/ 7~ 0,875/7a

21 Pflegebereichsleiter 0,96/4a 0,9617a 0,96/7a Umsetzungzu PS 18

22 Pflegebereichsleiter 0,96/8a 0,96/8a 0,96/8a

23 Pflegefachkraft 0,8/4a 0,8/4a 0,8/4a

24 Pflegefachkraft 1,0/7a 1,0/7a 1,0/ 7a

25 Prlegefachkraft 0,75/4a 0,75/4a 0,"15/4a

26 Pflegefachkraft 0,875/7a 0,875/7a 0,875/7a

27 Pflegefachkraft 0,875/4a 0,875/4a 0,875/4a

28 Pflegefachkraft 1,0/7a 1,O/7a 1,0/7a

29 Pflegefachkralt 0,875/4a 0,875/4a 0,875/4a

30 Pflegelachkraft 0,875/4a 0,875/48 0,875/4a
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Name des Betriebes/Unternehmens: Eigenbetrieb des Landkreises Ostvorpommern
Ptlege- u. Betreuungseinrichtungen SPH Koserow ; 8HZ Zirchow

Stellenubersicht
Betriebsbereich

2015
Koserow

Ud. Bezeichnung der Stelle Anzahl und Tatsächliche Anzahl und Stellenvermerke

Nr.: Amt-/Funktions- Bewertung Besetzung Bewertung Bemerkungen

bezeichnng lid. Jahr am 30.6.d. im

ltd. Jahres Planjahr

1 2 3 4 5 6

31 Pflegefachkraft O,75/4a 0,75/413 0,75/413

32 Pflegefachkraft 0,75/713 0,75/7a 0,75/713

33 Pflegefachkraft O,875/4a O,875/4a O,875/4a

34 Pflegefachkraft 0,75/713 ° 0,75/7a Neubesetzung

35 Pflegehelfer O,75/3a O,75/3a 0,75/3a

36 Pflegehelfer O,75/3a 0,751313 0,75/3a

37 Pflegehelfer 1,O/3a 0,75/3a 0,75/3a

3.8 Pflegehelfer O,75/3a O,75/3a 0,75/3a
..•

39 Ptlegehelfer O,75/3a O,75/3a 0,75/3a

40 Pflegehelfer O,875/3a 0,875/313 0,875/3a

41 Pflegehelfer O,75/3a O,75/3a 0,75/3a

42 Pflegehelfer O,76/3a 0,75/313 0,75138

43 Pflegehelfer 0,875/313 O,875/3a O,875/3a

44 Pflegehelfer O,8/3a O,8/3a O,8/3a

45 Pflegehelfer O,875/3a O,875/3a 0,875/3a

46 Sozialer Dienst 0,875/8 0,875/8 0,875/8

47 Pflegehelfer 0,75/3a 0,75/3a O,75/3a

48 Pflegehelfer O,75/3a O,75/3a O,75/3a

49 Pflegehelfer 0,75/3a 0,75/3a 0,75/3a

50 Pflegehelfer 0,75/4a O,75/4a 0,75/4a

51 Pflegehelfer O,76/3a O,75/3a 0,75/3a

52 Pflegetlelfer 0,75/3a 0,75/3a 0,76/3a

53 Pflegehelfer 0,75/3a ° 0,75/313

64 Pfiegeassistent 0,875/3 0,875/3 0,875/3

55 Präsenzkräfte 0,75/3a 0,75/3a O,75/3a -
56 Präsenzkräfte 0,75/3a O,'75/3a 0,75/3a

57 Präsenzkräfte 0,'75/3a O,75/3a 0,75/3a

58 Azubi 1 1 1

59 Azubi 1 1 1

VK 51,480 48,730 50,105
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Name des Betriebes/Unternehmens: Eigenbetrieb des Landkreises Vorpommern-Grelfswald
Pflege- u. Betreuungseinrichtungen SPH Koserow ; 8HZ Zirchow

Stellenübersicht 2015
Betriebsbereich Zirchow

Ud. Bezeichnung der Stelle Anzahl und Tatsächliche Anzahl und Stellenvermorke

Nr.: Amt-/Funktions- Bewertung Besetzung Bewertung Bemerkungen

bezeichnng lId. Jahr am 30.6.d. im
lId. Jahres Planjahr

1 2 3 4 5 6

1 Betriebsbereichsleiter 1,000/10 1,000/10 1,000/10

1,000 1,000 1,000

2 SB Finanzbuchhaltunq 1,000/8 1;000/8 1,000/8

3 SB Wiirtschaft 1,000/5 1,000/5 1,000/5

2,000 2,000 2,000

4 WäScherin/Näherin 0,750/2 0,750/2 0,750/2

5 Wäscherin/Näherin 0,750/2 0,750/2 0,750/2
".v,

6 Küchenleiter 1,000/8 1,000/8 1,000/8

7 Koch (stellv.Küchenlelter) 1,000/5 1,000/5 1,000/5

8 Koch 1,000/5 1,000/5 1,000/5

9 Koch 1,000/5 1,000/5 1,000/5

10 Küchenhilfe 1,000/2Ü 1,OOO/2Ü 1,000/20

11 I<üchenhilfe 0,750/2 0,750/2 0,750/2

12 Reinigung 0,750/2 0 °
13 Reinigung 0,750/2 0,750/2 0,750/2

14 Reinigung 0,750/2 0,750/2 0,750/2

15 Reinigung O,875/2Ü 0,87512Ü O,87512Ü

16 Reinigung 0,750/2 0,750/2 0,750/2

1"1 Reinigung 0,750/2 0,750/2 0,750/2

18 Reinigung 0,750/2 0,750/2 0,750/2

19 Reinigung 1,OOO/2Ü 1,000/2Ü 1,000/2Ü

20 Reinigung 0,750/2 0,750/2 0,750/2

21 Reinigung 0,875/2 0,8'15/2 0,875/2

22 Hausmeister 1,000/6 1,000/6 1,000/6

23 Hausmeister 0,875/3 0,875/3 0,875/3

17,125 16,375 16,375
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Name des Betriebes/Unternehmens: Eigenbetrieb des Landkreises Vorpomrnern-Grelfswald
Pflege- u. Betreuungseinrichtungen SPHKoserow ; BHZ Zirchow

Stellenübersicht
.. 0'"

2015
Betriebsbereich Zirchow

.

Lid. BezeiChnungder Stelle Anzahlund Tatsächliche Anzahl und .Stellenvermerke
Nr.: Amt-/Funktions- Bewertung Besetzung Bewertung Bemerkunqen

bezeichnng lid. Jahr am 30.6.d, im
ltd. Jahres Planjahr

1 2 3 4 5 6

24 Pflegedienstleiterin (PH 1,OOO/9d 1,000/9d 1,000/9d

25 Pflegebereichsleiter/stellv.PDL.I PH 1,OOO/ga 1,000/9a 1,000/9a frei

26 Pflegebereichsleiter (PH 1,000/8a 1,000/8a 1,OOO/8a frei

2.7 Pflegebereichsleiter (PH 1,OQO/8a 1,000/8a 1,000/8a

28 Pflegefachkraft IPH 1,000/8a 1,000/8a 1,000/8a

29 Pflegefachkraft IPH 1,000/8a 1,000/8a 1,000/8a

30 Pflegefacllkraft I PH 1,000/8a 1,000/8a 1,OaO/8a

31 Pflegefacllkraft I PH 1,000/8a 1,000/8a 1,OOO/8a

32 Pflegefachkraft I PH 0,750/78 0,750/7a 0,750/7a Befristungbis 30.09.15

33 Pflegelachkraft I PH 0,875/7a 0,875/7a 0,875/7a

34 Pflegefachkraft fPH 1,000/7a 1,000/7a 1,000/7a

35 Pfleqetachkraft I PH 1,000/7a 1,000/7a 1,000/7a

36 Pflegefachkraft (PH 1,000/7a 1,000/7a 1,000/7a

37 Pflegefachkraft IPH 1,000/7a 1,000/7a 1,000/7a

38 Pflegefachkraft {PH 1,000/7a 1,000/7a 1,000/7a

39 Pflegetachkraft I PH 1,00017a 1,000/7a 1,000/7a

40 Pflegefachkraft I PH 1,00017a 0,875/7a 0,875/7a Umwandlung

41 Pflegefachkraft I PH 1,000/7a 1,000/7a 1,000/7a

42 Pflegefachkr?ft /PH 1,000/7a 1,000/7a 1,000/7a

43 Pflegefachkraft I PH 0,75017a 0,750/7a O,750/7a

44 Pflegefachl<raft. I PH 0,750/7a 0,750/7a O,750/7a

45 Pflegefachkraft I PH 0,750/7a 0,7.50/7a 0,750/7a

46 Pflegefachkraft 1PH 0 O,875/7a 0,875/7a Neubesetze.ab 16.2.14

20,875 21,625 21,625

47 Pflcgehc1fcr IPH 1,000/4a 1,000/4a 1,OOO/4a

48 Pflegehelfer IPH 0,750/4a 0,750/4a 0,750/4a

49 Pflegehelfer I PH 0 0,750/4a 0,750/4a Neub.befr.bis30.09.15

50 Pflegehelfer I PH 0 0 0,750/4a Neub.befr.bis30.09.15

51 Pflegehelfer IPH 1,000/4a 1,000/4a 1,OOO/4a

52 Pflegehelfer IPH 1,000/4a 1,000/4a 1,OOO/4a
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Name des Betriebes/Unternehmens: Eigenbetrieb des Landkreises Vorpommern-Greifswald
Pflege- u. Betreuungseinrichtungen SPH Koserow ; 8HZ Zirchow

Stellenübersicht 2015
Betriebsbereich Zirchow

Ltd. Bezeichnung der Stelle Anzahlund Tatsächliche Anzahlund Stellenvermerke

Nr.: Amt-/Funktions- Bewertung Besetzung Bewertung Bemerkungen

bezeichnng Ifd. Jahr am 30.6.d. im
Ifd. Jahres Planjahr

1 2 3 4 5 6

53 Pflegehelfer IPH 1,000/4a 1,000/4a 1,000/4a

54 Pfiegehelfer IPH 0,875/4a 0,875/4a 0,875/4a

55 Pflegehelfer IPH 1,000/4a 1,000/4a 1,000/4a

56 Pflegehelfer IPH 0,750/4a O,750/4a 0,750/4a

57 Pflegehelfer 1 PH 1,000/4a 1,OOO/4a 1,OOO/4a

58 Pflegehelfer 1 PH 0,750/3a 0,750/3a O,750/3a

59 Pflegehelfer IPH O,875/3a 0,875/3a 0,875/3a

60 Pflegehelfer IPH 0,875/3a 0,875/3a 0,875/3a

61 Pflegehelfer 1 PH 0,875/3a O,875/3a O,875/3a

62 Pflegehelfer IPH 0,750/3a 0,750/3a O,750/3a

63 Pflegehelfer IPH 0,7~0/3a 0,750/3a 0,750/3a

64 Pflegehelfer IPH 0,750/4a 0,750/4a 0,750/4a Befristung bis 30.06.15

14,000 14,750 15,500

65 BescMfligungstherap. 1 Eingl. 0,750/4 0,750/4 0,750/4

66 Beschäftigungstherap. 1 Eingl. 0,750/3 0,750/3 0,750/3

67 Ergotherapeut I Eingl. 1,000/9 1,000/9 1,000/9

68 Erqolherapeut I Eing!. 1,000/S6 ° 0

69 Ergotherapeut I Eing!. 0,875/6 0,87516 0,875/6

70 Ergotherapeut IEingl. 0,875/6 0,87516 0,875/6

71 Ergotherapeut I Eing!. O,875/S6 0,875/S6 O,875/S6

72 Ergotherapeut 1 Eingl. 0,875/7 0,875/7 0,875/7

73 Heilorziehungspfleger I Eing!. 0,875/5 0,875/5 0,875/5

74 Heilerziehungspfleger 1 Elngl. 0,875/5 0,875/5 0,875/5

75 Heilerziehungspfleger l.Eingl. 1,000/4a 1,00014a 1,000/4a

76 Heilerzlehunqspfleqer / Eingl. 0,875/8 O,750/3a 0,750/3a Umwandlung

77 Heilerziehungspfleger I Eingl. 0,750/3a 0,750/3a 0,750/3a

78 Heilerziehungspflegehelfer I Eingl. 0,875/4 0,875/4 0,875/4

79 Heilerziellungspflegehelfer I Eing!. 0,875/4 0,875/4 0,875/4

80 !-Jeilerziehungspflegehelfer I Eing!. 0,750/3 0,750/3 0,750/3

81 Heilerziehungspflegehelfer 1 Eing!. 0,750/2 ° °
14,625 12,750 12,750
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Name des Betriebes/Unternehmens: Eigenbetrieb des Landkreises Vorpomrnern-Greifswald
Pflege- u. Betreuungseinrichtungen SPHKoserow ; 8HZ Zirchow

Stellenübersicht 2015
Betriebsbereich Zirchow

Ltd. Bezeichnungder Slelie Änzahl und Tatsächliche Anzahlund Siellenvermcrke
Nr.: Aml-/Funktions- Bewertung Besetzung Bewertung Bemerkungen

bezelchnnq ltd. Jahr am 3D.B.d. im
Ifd. Jahres Planjahr

1 2 3 4 5 6
.~,.,"

82 Präsenzkräfte I § B7b 0,750/3a 0,750/3a 0,l50/3a

83 Präsenzkräfte I §87b 0,750/3a 0,750/3a 0,750/3a

84 Präsenzkräfte I § 87b 0,750/3a 0,750/3a O,750/3a

85 Präsenzkräfte I§ 87b 0,750/3a 0,750/3a O,750/3a Befristungbis 14.09.14

86 Präsenzkräfte I §87b 0,750/3a 0,750/3a 0,750/3a

3,750 3,750 3,750

87 Wohntleimleilerin IWH 1,000/ge 1,000/ge i.ooorsc
88 Pflegefachkraft IWH 0,875/7a 0,875/7a 0,875/7a

89 Pflegefachkraft /WH 0,875/7a 0,875/7a 0,875/7a

90 Pflegefachkraft /WH 1,OOO/7a 1,000/7a 1,000/7a

91 Pflegefachkrllfl /WH 1,000/7a 1,000/7a 1,000/7a

92 Pflegefachkrart IWH 1,000/7a 1,000/7a 1,000/7a

93 Pflegefachkraft IWH 0,875/7a 0,875/7a 0,875/7a

94 Pflegefachkraft IWH 0,750/7a 0,750/7a 0,750/7a Befrlstung.bls31.03.15

95 Pflegehelfer /WH O,875/4a 0,875/4a O,875/4a

96 Pfleqehelfer IWH 0,750/3a 0,750/3a 0,750/3a

97 Pflegehelfer /WH 0,750/3a 0,750/3a O,750/3a

98 Pflegeheller IWH 0,875/3a 0,876/3a 0,875/3a

99 Beschäftigungstherap. IWH 0,750/3 0,750/3 0,750/3

100 Heilerzieher /WH 1,000/5 1,000/5 1,000/5

101 Heilerzieher IWH 1,000/5 1,000/5 1,000/5

102 Heilerziehungspfleger IWH 0,875/5 0,1375/5 0,8'15/5 frei

14,250 14,250 14,250

87,625 86,500 87,250

42 x 1,000 40 x 1,000 40 x 1,000

23 x 0,875 24 x 0,875 24 x 0,875

34x 0,750 34 x 0,750 35 x 0,750

99 98 99
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• Wirlschaftsplan 2015 • Seile 1

ANLAGE ZUM FINANZPLAN 2015

INVESTITIONEN

Planjahr Betriebszweig Maßnahmen Finanzierungsbedarf

in EURO

2015 Behindertenzentrum • Aufzüge 355.000,00

Zirchow • technische. BaulicheAusrüstunq/ Brandschutz 100.000,OQ

• Betriebs- und Geschäftsausstattung Wirschaftsbereich 55.000,00

• Betriebs- und Geschäftsausstattung Pflege 35.000,00

• }~~!~~?~_a_I!l!~~~.~~~~!~~r.e.~ __ _ ~~;~99:99.
590.000,00

Senioren- und Pflegeheim • BHKW 115.000,00

Koserow • Betriebs- und Geschäftsausstattung Pflege 80.000,00

• Betriebs- und Geschäftsausstatlung Wirschaftsbereich 25.000,00

300.000,00

Gesamt: 890.000,00

Planjahr Betriebszweig Maßnahmen Finanzierungsbedarf

in EURO

2016 Behindertenzentrum

Zircllow

• technische bauliche Ausstattung! Brandschutz 100.000,00

• Betriebs- und Geschäftsausstattung Wirscllaftsbereich 50.000,00

• Betriebs- und Geschäftsausstattung Pflege 50.000,00

• .I~~!~~?':>~.~~lr.g!.'3~p"~r,t~~~~•.••••.••. _.•• _.• ..••. _•••• __••••• _•••.•• _•••••••. ~99;g99J99_
300.000,00

Senioren· und Pflegeheim • Betriebs- und Geschäftsausstattung Pflege

Koserow • Betriebs- und Geschäftsausstattung Wirschaftsbereich

• Instandsetzung! Reparaturen

150.000,00

50.000,00

100.000,00

300.000,00

Gesamt: 600.000,00






